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Jn welcher Schuhardts Glucke bluht.

Auf! freue Dich, Du haſt gefunden,
Die Dir dein zartlich Herz verrieth.

Die iſt es, die mit Jhren Bilicken
Dich ſucht auch kunftig zu eraquicken.



νοr f“aοEs ſind erſt. noch ſehr wenig Jahre,

Da Dir ein ſolcher Tag geweiht;
Doch unerbittlich riß die Bahre

Die Gattin in die Ewigkeit.
Da klagteſt Du: Du ſieyſt verlaßen
Du bkonteſt Sie nicht mehr umfaßen.

Mit Luſt gedachteſt du der Zeiten,

Jn welchen du beneidens werth;

Der Selgen konteſt an der Seiten
Und in den Armen wungeſtort

Recht glucklich deine Tage zahlen,
Die tauſend andern Menſchen fehlen.

7—rum trugeſt du jetzt kein Bedencken,

Der, die Jhr gleich in allen iſt,
Dein treugeſinntes Herz zu ſchencken.

Ein Beyſpiel, das man wenig lieſt
Du weiſt, Sie ſey auch ſo erzogen

Und, wie die Schweſter, Dir gewogen.

 ä

Liß kan Dir ſtarcke Hoffnung geben,
Daß Sie mit Dir in Einigkeit

Stets werde nach den Himmel ſtreben

Der wahren Frommen iſt bereit:
So ſchleichen Eure Lebenstage

Gewunſcht dahin und ohne Plage.



ν. ονοLebt glucklich durch Eur gantzes Leben;

Kein Unfall ſtore Eure Luſt
Gott woll' Euch nichts als Segen geben

Der ſeinen Kindern iſt bewuſt.

So iſt mein Wunſch und Euer Hoffen
Durch Gottes Hilfe eingetroffen.
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